
Anton Fischer, Augsburg

Eine Türkentaube (Streptopelia d. decaocto) 
in Augsburg

D er m ir  bekannte  Viogelliebhaber, W e i n m a y r ,  der am 
Ostrande der Stadt (Lechhausen) wohnt, beobachtete Ende 
F eb ru a r  1946 m ehrere  Tage eine kleine Taube in seinem 
Garten. Das Täubchen saß oft in den Hecken, auf den Obst­
bäum en oder Fu tte r  suchend am Boden. E r  fing die Taube 
mit einem großen Fangnetz und verkaufte sie dann weiter. 
Im Mai besuchte ich zufällig den Käufer, der m ir bei dieser 
Gelegenheit sagte, er habe zwei Lachtauben — es seien si­
cher zwei Tauber. Sie rufen  und raufen  immer zusammen 
und ich solle sie m ir  einmal ansehen. Als ich die beiden 
Tauben  sah, konnte ich sofort feststellen, daß die eine der 
beiden Tauben eine Türken taube war.
D a er ein Zuchtpaar Lachtauben wollte, gab ich ihm den 
Rat, die T ürkentaube gegen eine Lachtäubin  im  Augsburger 
T iergarten  umzutauschen. So kam diese Taube im Juni 1946 
in den T iergarten  und lebt dort heute noch im großen Flug­
käfig mit Lach- und Waldtauben.

Augsburg, 20. II. 48.
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